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Der besorgte Vater

Dah Bundeskanzler Dr. Adenauer
gelegentlich sehr witzig sein kann, ist
eingeweihten Kreisen bekannt. Davon
zeugt auch nachstehende kleine
Geschichte: Im Verlaute eines Gesprächs
mit Hochkommissar François-Poncet soll
er zu diesem gesagt haben: «Ich hoffe
sehr, Exzellenz, dah sich die hählichen
Puppen der Hochkommissare bald in

die leuchtenden Schmetterlinge von
Botschaftern verwandeln werden.» Der
Hochkommissar gab schlagfertig
zurück: «Damit Sie uns dann in Ihren
Schmetterlingsnetzen fangen können!»
Was Dr. Adenauer mit den Worten
parierte: «Dann können Sie ja Schmetterlingsnetze

zu -verbotenen Waffen
erklären lassen!» TA
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